
 

 

Kurzbericht 

Ausschuss für Inneres und Sport 

(61. - öffentliche - Sitzung am 24. Oktober 2024) 

Tagesordnung: 

1. Entwurf eines Haushaltsbegleitgesetzes 2025 

Gesetzentwurf der Fraktion der SPD und der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - 

Drs. 19/5319 

 

Der Ausschuss führt auf Grundlage der Vorlage 3 des GBD die Mitberatung zu den 

Artikeln 1 und 2 durch und votiert gegenüber dem federführenden Ausschuss für 

Haushalt und Finanzen dafür, dem Landtag die Annahme der Artikel 1 und 2 des 

Gesetzentwurfs mit den aus der Vorlage 3 ersichtlichen und weiteren Änderungen zu 

empfehlen. 

 

Zustimmung: SPD, CDU, GRÜNE, AfD 

Ablehnung: - 

Enthaltung: -  

  

2. Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Niedersächsischen Beamtengesetzes 

Gesetzentwurf der Landesregierung - Drs. 19/5026 

 

Der federführende Ausschuss schließt die Beratung ab. Er empfiehlt dem Landtag 

vorbehaltlich des Votums der mitberatenden Ausschüsse für Rechts- und 

Verfassungsfragen sowie für Haushalt und Finanzen, den Gesetzentwurf mit den 

Änderungen, die sich aus Vorlage 2 und den darin enthaltenen Anmerkungen ergeben 

und darüber hinaus mündlich vorgetragen wurden, anzunehmen. 

 

Zustimmung: SPD, GRÜNE 

Ablehnung: - 

Enthaltung: CDU, AfD 

 

Berichterstattung (schriftlicher Bericht): Birgit Butter (CDU). 

  

3. Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Niedersächsischen Glücksspielgesetzes, des 

Niedersächsischen Sportfördergesetzes und des Niedersächsischen Gesetzes zur 

Förderung der Freien Wohlfahrtspflege 

Gesetzentwurf der Fraktion der SPD und der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - 

Drs. 19/5224 

 

Der federführende Ausschuss schließt die Beratung ab. Zuvor hatte er sowohl den 

Antrag auf das Einholen von Stellungnahmen weiterer Ausschüsse nach § 28 

Abs. 4 GO LT als auch den Antrag auf das Durchführen einer mündlichen Anhörung 

seitens der CDU-Fraktion mit den Stimmen der Vertreterinnen und Vertreter der 

Koalitionsfraktionen und gegen die Stimmen der Vertreterinnen und Vertreter der 

Fraktionen der CDU und der AfD abgelehnt.  
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Er empfiehlt dem Landtag vorbehaltlich des Votums der mitberatenden Ausschüsse für 

Rechts- und Verfassungsfragen sowie für Haushalt und Finanzen, den Gesetzentwurf 

mit Änderungen anzunehmen (Vorlage 9).  

 

Zustimmung:  SPD, GRÜNE 

Ablehnung:  CDU, AfD 

Enthaltung:  - 

 

Berichterstattung (schriftlicher Bericht): Abg. Stefan Marzischewski-Drewes (AfD). 

  

4. a) Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Niedersächsischen Gesetzes über den 

Brandschutz und die Hilfeleistung der Feuerwehr und des Niedersächsischen 

Katastrophenschutzgesetzes (Gesetz zum Einsatz unbemannter Luftfahrtsysteme 

im Brand- und Katastrophenschutz) 

Gesetzentwurf der Fraktion der CDU - Drs. 19/2714 

 

 b) Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Niedersächsischen Brandschutzge-

setzes, des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes, des Niedersäch-

sischen Katastrophenschutzgesetzes und des Niedersächsischen Beamtenge-

setzes 

Gesetzentwurf der Landesregierung - Drs. 19/3799 

 

 

 

Der federführende Ausschuss schließt die Beratungen zu den beiden Gesetzentwürfen 

ab.  

 

Er empfiehlt dem Landtag vorbehaltlich des Votums des mitberatenden Ausschusses 

für Rechts- und Verfassungsfragen, den Gesetzentwurf unter a) für erledigt zu 

erklären, da dessen Inhalt in die Empfehlung zu b) eingeflossen ist.  

 

Zustimmung:  SPD, CDU, GRÜNE, AfD 

Ablehnung:  - 

Enthaltung:  - 

 

Ferner empfiehlt er dem Landtag vorbehaltlich des Votums der mitberatenden 

Ausschüsse für Rechts- und Verfassungsfragen sowie für Haushalt und Finanzen, den 

Gesetzentwurf unter b) in der Fassung der Vorlage 8 mit den in der Sitzung 

besprochenen Änderungen anzunehmen.  

 

Zustimmung: SPD, GRÜNE 

Ablehnung: CDU 

Enthaltung: AfD 

 

Berichterstattung (schriftlicher Bericht): Abg. Rüdiger Kauroff (SPD). 
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5. Umfassende Maßnahmen zur Digitalisierung der Verwaltung weiter konsequent 

vorantreiben - IT-Strukturen konsolidieren und Cybersicherheit stärken! 

Antrag der Fraktion der SPD und der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - Drs. 19/4266 

 

Der Ausschuss schließt die Beratung ab. Er empfiehlt dem Landtag, den Antrag 

anzunehmen.  

 

Zustimmung: SPD, GRÜNE 

Ablehnung: CDU, AfD 

Enthaltung: - 

  

6. Willkommenszentren einrichten - Kräfte und Ressourcen bündeln, klare Perspektiven 

schaffen 

Antrag der Fraktion der SPD und der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen - Drs. 19/2238 

 

Auf Antrag der antragstellenden Fraktionen beschließt der Ausschuss einstimmig, die 

Beratung über den Antrag zu einem späteren Zeitpunkt fortzusetzen.  

 


